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Anglerausbildung: 

Teilerfolg

Mehr Nachrichten: www.fair-fish.net/blog 
und www.facebook.com: Seite fair-fish
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Besuchen  Sie  uns  an  der  Natur-­
Messe  vom  28.  Feb.  –  3.  März    2013  
in  Basel  oder  machen  Sie  mit  als  
Freiwillige  beim  Stand  an  der  Natur.  
Wir  organisieren  einen  Kindermal-­
wettbewerb  und  andere  spannende  
Aktivitäten.
Bitte  melden  unter  office@fair-­fish.ch



:  
www.fair-­fish.ch/etwas-­tun/jugend

fair-fish vor Ort
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ANZEIGE

Strom durch Wasserwirbel? Wie kreiselnd 
ablaufendes Wasser in einer Badewanne 
wird Flusswasser in einem Becken durch 
eine zentrale Abflussöffnung zum Wirbeln 
gebracht. In diesem Wirbel dreht mit der 
gleichen Geschwindigkeit ein Rotor und 
erzeugt Energie, die über einen Generator 
ins Netz eingespeist wird. Das geht bereits 
bei Fallhöhen ab 70 cm und durchschnitt-
lichen Wassermengen ab 1000 L/sec, also 
auch bei kleineren Flüssen oder Bächen.

Fische nehmen keinen Schaden
Fische, Krebse oder Schnecken kommen 
bei Wasserwirbelkraftwerken nicht zu 
Schaden. Um die Lebewesendurchgän-
gigkeit wissenschaftlich abschliessend zu 
beweisen, laufen aktuell Studien in der 
Schweiz und Deutschland/EU, welche die 
Fischbewegungen und –wanderungen mit 
modernen Methoden dokumentieren.

Potenzial der Schweizer Flüsse nutzen 
An Schweizer Flüssen gibt es laut Studie 
des Bundesamts für Umwelt BAFU rund 
100 000 Flusstreppen und Verbauungen. 
10–12% davon eignen sich als Standorte 
für Wasserwirbelkraftwerke – eine Strom-

ENERGIE AUS WASSERWIRBELKRAFTWERKEN
Wasserwirbelkraftwerke erzeugen aus und mit der Natur Energie. Gleichzeitig wird immer eine (Teil-) Flussrenaturierung durchgeführt. 
Die innovative Technologie hat in der Schweiz Potenzial: Rund 30 Projekte sind zurzeit in konkreter Vorbereitung.

produktion für eine halbe Millionen Men-
schen alleine in der Schweiz. Das Potenzial 
dieser Technologie ist also gross. Neben der 
Pilotanlage in Schöftland sind aktuell gut 
30 Wasserwirbelkraftwerk-Projekte in der 
Schweiz in konkreter Planung.

Gewässerschutz mit 
Naturstromproduktion kombinieren 
Das revidierte Gewässerschutzgesetz von 
2011 verpflichtet die Kantone zu Flussrevi-
talisierungen und -renaturierungen. Dabei 
lassen sich Wasserwirbelkraftwerke einbau-
en. Die Kombination von Renaturierung 
und Wasserwirbelkraft spart Kosten und 
entlastet die Steuerzahlenden nachhaltig.

Flussrevitalisierungen und (Teil-) 
Renaturierungen gehören immer dazu 
Bei Wasserwirbelkraftwerken (WWK) ha-
ben Umweltaspekte Vorrang. Jedes Projekt 
wird mit Stakeholdern und Umweltorgani-
sationen abgestimmt. Ökologisch wertvolle 
Gewässerabschnitte bleiben intakt: WKK 
werden nur an schon verbauten oder kana-

lisierten und mit Staustufen oder Flusstrep-
pen durchsetzten Flüssen eingesetzt – auch 
stillgelegte Flusskraftwerke eignen sich als 
Standorte. Die Flüsse werden im gleichen 
Zug (teil-) renaturiert und revitalisiert.

Die GWWK: Cleantech aus der Schweiz
Die «Genossenschaft Wasserwirbelkraft-
werke Schweiz» (GWWK) ist weltweit füh-
rend in der Entwicklung, Planung, Finan-
zierung und im Bau von WKK inkl. Flussre-
naturierung. Jährlich sollen bis 15 WKK im 
In- und Ausland realisiert werden.
Neuster Einsatz: der green-cube. Dieses 
Konzept erzeugt und kombiniert erneuer-
bare Energie mit Wasser (Wirbel), Wind, 
Sonne und Biomasse und wird anwender-
bezogen ergänzt mit Trinkwasseraufberei-
tung, Stromspeicherung, sanitären oder 
medizinischen Dienstleistungen. Projekte 
mit Forschungs-, Hilfs- und Umweltorgani-
sationen, Spitälern und weiteren Anwen-
dern sind in Umsetzung. Einsatzgebiete: 
abgelegene Orte, Zentren, Industrie-, 
Schul- und Gemeindebauten, Bauernhöfe, 
Hotels etc. im In- und  Ausland. Oft geht's 
um Ersatz von teuren und umweltbela-
stenden Benzin- oder Dieselgeneratoren 
oder alten Strom- oder Ölheizungen, um 
gute Rendite, Versorgungssicherheit und 
Unabhängigkeit (dezentraler Strom).

Die GWWK wurde 2011 vom Bundesamt 
für Energie mit dem Prix «Watt d’Or» 
ausgezeichnet.

Das finde ich eine tolle 
Innovation, da mach ich mit!
Ich möchte
䙘㻌Genossenschafter oder / und Dar-

lehensgeber der GWWK werden
䙘㻌Anteilsscheine zu CHF 1000.- 

zeichnen (Zins 3.33 %)
䙘㻌der GWWK ein Darlehen gewäh-

ren (2.34 %). Betrag CHF ………
䙘㻌ein Wasserwirbelkraftwerk bauen 

lassen. Bitte kontaktieren Sie uns.
䙘㻌den Flyer der Genossenschaft 

Wasserwirbelkraftwerke per Post
䙘㻌Fragen stellen, bitte nehmen Sie 

Kontakt auf.

Name 

Vorname 

Strasse 

PLZ/Ort 

Email
Bitte einsenden an: GWWK, Säge-
weg 2, 5040 Schöftland

(Teil-)Renaturierter Fluss beim Wasser-
wirbelkraftwerk in Schöftland

Mitglied bei der Genossenschaft 
Wasserwirbelkraftwerke Schweiz 
können natürliche und juristische 
Personen sowie gemeinnützige 
Institutionen werden.
www.gwwk.ch 
oder www.green-cube.org

Wasserwirbelkraftwerk


